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DRINGLICHKEITSANTRAG  
 
An Herrn  
Oberbürgermeister  
Dieter Reiter  
 

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München 

 
 
       
  

              09.12.2020  
 

Dringlichkeitsantrag 
zur Behandlung im Sozialausschuss 

am 10.12.2020 
 

„Münchner Kindl Aktion“ Briefe gegen die Einsamkeit 

     
Die Landeshauptstadt München initiiert die Mitmachaktion „Briefe gegen Einsamkeit“ um ein 
Zeichen der Verbundenheit und Freude zu setzen. 
 

Begründung 
 
Einige Städte und Organisationen haben es bereits vorgemacht und auch München – die Stadt 
mit Herz – sollte diese Aktion aufnehmen. Einsamkeit ist ein vielschichtiges Phänomen mit 
unterschiedlichen Ursachen. Sie entsteht schleichend und trifft oft die Schwächsten unter uns: 
Menschen mit Schicksalsschlägen, Krankheit, Altersarmut oder Migrationshintergrund.  
 
Für einsame Menschen ist es schwer aus dieser sozialen Isolation herauszufinden, es entsteht 
oft das Gefühl von der Welt vergessen worden zu sein. Gerade diese Menschen brauchen etwas 
mehr menschliche Wärme und Zuwendung. 
 
Aufrichtige menschliche Zuneigung, ausgedrückt durch ein Lächeln oder ein freundliches Wort, 
kann für Betroffene dabei die Welt verändern. 
 
Mit dieser Mitmachaktion wendet sich die Stadt an alle Münchnerinnen und Münchner, ob 
Groß oder Klein, um gerade in der Weihnachtszeit für diese Form der Not in unserer Mitte zu 
sensibilisieren. Alle werden über die uns zur Verfügung stehenden Medien dazu aufgerufen, 
unterstützende und aufmunternde Briefe mit ein paar freundlichen Worten oder auch ein 
Gedicht zu schreiben und zu zeigen, dass wir niemanden aus unserer Mitte vergessen. Gerade 
in den langen und tristen Wintermonaten ist es eine gute Zeit, um mit Aufmerksamkeit Wärme 
zu schenken. 
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Die Hilfe und Mitarbeit von einschlägigen Organisationen wie z. B. Lichtblick Seniorenhilfe, die 
ASZ ect. wäre wünschenswert.  
 
Wir wollen so ein Zeichen der Verbundenheit und Unterstützung setzen. Mit diesen 
persönlichen Briefen sollen die Seniorinnen und Senioren überrascht werden, gerne und gerade 
auch über die Weihnachtszeit hinaus.  
 
 
Alexandra Gaßmann (Initiative)      Michael Dzeba 
Stadträtin         Stadtrat  


